
Liebe Eltern 

 

Wir gratulieren Ihnen herzlich zur Geburt 

Ihres Kindes. Vielleicht hat das Neuge-

borene bereits Geschwister. Wie auch 

immer, Ihr Kind verändert Ihr eigenes 

Leben, bereichert Sie, fordert Sie ... 

 

Was aus dem kleinen Erdenbürger, der 

kleinen Erdenbürgerin einmal werden 

wird, können Sie noch nicht wissen. 

Aber Sie möchten Ihrem Kind mitgeben, 

was es zum Leben braucht: Nahrung, 

Kleidung, Wärme, Zuwendung, Selbst-

vertrauen, Freude, Hoffnung, Glauben 

... 

 

Sie haben sich auch entschlossen oder 

Sie überlegen, Ihr Kind zur Taufe zu 

bringen. Das ist heute nicht mehr 

selbstverständlich. Deshalb möchten wir 

Ihnen auf diesem kleinen Blatt ein paar 

Hinweise geben. 

 

 

 

 
 

Eltern, Kind, Paten: Was erwarten 

wir voneinander? 
 

Die meisten Eltern wünschen sich Paten 

und Patinnen, die zu ihren Patenkindern 

eine besondere Beziehung aufbauen. 

Das Patenamt ist eine grosse Ehre, da 

fällt es manchmal schwer, «nein» zu sa-

gen. Mit der Zusage von «Gotte/Götti» 

sollte deshalb die Bereitschaft verbun-

den sein, Zeit zu investieren und ein 

Engagement zu leisten, welches mehr 

beinhaltet als ein Geschenk an 

Geburtstagen und an Weihnachten zu 

geben. In unserer Kirche muss min-

destens eine Person von den beiden 

Paten der katholischen Kirche angehö-

ren. 

 

 

 

Anregungen für Eltern 

 Überlegen Sie sich vorgängig, 

was Ihre Erwartungen an die 

ausgewählten Paten sind, und 

setzen Sie diese darüber in 

Kenntnis. 

 

 Wählen Sie Paten aus, zu denen 

die Beziehung so gefestigt ist, 

dass sie auch schwierige Zeiten 

überdauert. Pflegen Sie den 

Kontakt zu den Paten – auch als 

Freunde, unabhängig vom Kind. 

 

 

 Paten möchten (allenfalls in Ab-

sprache mit den Eltern) dem Kind 

zum Geburtstag eine Freude 

machen. Anstelle teurer Ge-

schenke gibt es auch andere 

Formen von Zuwendung: Besu-

che, Anrufe, später kleine Aus-

flüge oder ein guter Rat. 

 

 

Anregungen für Paten 

 Klären Sie mit den Eltern, die Sie 

als «Gotte» oder «Götti» wün-

schen, weshalb man Sie auser-

koren hat und was die Erwar-

tungen sind. 

 

 Teilen Sie mit, was Sie einbringen 

können: Besuche, Ausflüge und 

die Art der Geschenke. 

 

 Als Pate/Patin sind Sie eine ganz 

spezielle Bezugsperson für das 

Kind – auch in Lebens- und Glau-

bensfragen. Seien Sie sich dessen 

bewusst – und vor allem: Ge-

niessen Sie dieses Privileg! 

 

 Interessieren Sie sich auch für die 

Eltern. Sprechen Sie mit ihnen – 

nicht erst wenn Sie das Gefühl 

haben, dass etwas in der Luft 

liegt. 

 

 
 



Zuständigkeit 
 

Die Seelsorger des Pastoralraumes 

feiern gerne die Taufe nach Absprache 

mit Ihnen. 

 

Für die Taufe Ihres Kindes wenden Sie 

sich bitte rechtzeitig an das Sekretariat 

der Luzerner Seepfarreien. Wenn Sie 

eine/n eigene/n Taufspender/in 

einladen oder ausserhalb der See-

pfarreien taufen möchten, informieren 

Sie bitte unser Sekretariat. 

 

 Greppen, Montag,  

14.00 – 16.00, T: 041 390 32 15  

 Weggis, Montag - Freitag,  

09.00 – 11.00, T: 041 392 00 92 

 Vitznau, Donnerstag,  

14.00 – 16.00, T: 041 397 10 82  

 ausserhalb der Öffnungszeiten in 

Vitznau und Greppen über das 

Sekretariat in Weggis 
 

 

Taufort und Taufzeit 
 

Die Taufe wird in der Regel im oder 

nach dem Sonntagsgottesdienst ge-

feiert. Nach Absprache kann auch an 

Samstagen getauft werden. 
 

 

 

 

 

 

Taufbesuch 
 

Rechtzeitig vor der Taufe wird der 

Seelsorger sich bei Ihnen zum Tauf-

gespräch anmelden. Ziel dieses 

Besuches ist das gegenseitige Kennen-

lernen und die Vorbereitung der Taufe. 
 

 

Taufe 
 

In der Taufe stärken wir unser Vertrauen 

in das Leben, das spannend, aber 

immer auch unberechenbar bleibt. Wir 

dürfen vertrauen, dass Gott uns auf 

dem Weg begleitet. Mit der Taufe feiern 

wir die Liebes-Erklärung von Gott zum 

Menschen: «Schön, dass du da bist. Ich 

habe dich gern. Du bist mein geliebter 

Sohn/meine geliebte Tochter». Als 

Getaufte sind wir eingeschrieben in 

Gottes Hand. Ewiges Leben ist uns 

verheissen. Wir gehören zum 

Freundeskreis von Jesus. Mit der Taufe 

erfolgt der erste Schritt zur Aufnahme in 

die Glaubensgemeinschaft unserer 

Kirche. Mit der Erstkommunion und 

Firmung folgen weitere Schritte. 
 

 

 

 

 

 

 

   Taufe 
 

    Was ist zu     

        beachten? 
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